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A n t r a g
auf Nachweis des Nichtvorliegens gefahrdrohender Eigenschaften eines Hundes nach § 2 Abs. 3 und auf Erlaubnis
zum nichtgewerblichen Züchten, Halten und/oder Führen von gefährlichen Hunden gem. § 4 Abs. 1 der
Verordnung über das Führen und Halten von Hunden (Hundehalterverordnung – HundehVO M-V) vom 04. Juli
2000 (GVOBl. S. 295)

Hiermit stelle ich den Antrag
     auf Erteilung eines Nachweises zum Nichtvorliegen gefahrdrohender Eigenschaften eines

Hundes (1)
     auf Erlaubnis zum Halten und Führen eines u.a. als gefährlich eingestuften Hundes (1)
     auf Erlaubnis zum nichtgewerblichen Züchten von gefährlichen Hunden

1. Angaben zum/zur Antragsteller/in (Hundehalter/in bzw. Hundeführer/in)

Name: Vorname: Geburtsname: (2)

Geb.Datum: Geburtsort: Geburtsname der Mutter: (2)

Straße, Haus-Nr.: PLZ, Wohnort: Tel.-Nr.:

2. Angaben zum Ort der Hundehaltung

    Ort der Hundehaltung __________________________________________________________
     o.g. Wohnanschrift
    Einfamilienhaus
    Mehrfamilienhaus

  mit      ohne   befriedetem Besitzraum

    Eigentumswohnung      Mietwohnung Anzahle der Wohnräume :
Der Hund wird gehalten

  freilaufend        im Zwinger        an Laufleine

3. Angaben zum Hund

Der Hund wird gehalten
  als Einzelhund      zusammen mit einem Hund / mehreren Hunden

Anzahl aller Hunde

Der Hund ist
  reinrassig       Mischling

Rasse / Mischrassen :

Rassen / Mischrassen der weiteren Hunde :
Name des Hundes : Geburtsdatum / Alter des

Hundes :
Geschlecht des Hundes

  männlich      weiblich
Unveränderliche Kennzeichen :

  Tätowierte Züchternummer      Implantierter Mikrochip      Sonstige Tätowierung

Genaue Beschreibung / Nennung der unveränderlichen Kennzeichen ( Züchternummer, Art des Mikrochips,
Bezeichnung der Tätowierung )

Weitere besondere Merkmale / Signalelemente ( z.B. gestutzte Rute, Fellfarbe, bleibende Verletzungsmerkmale )

  keine        folgende

Herkunft des Hundes :
  vom gewerblichen Züchter        vom nichtgewerblichen Züchter        eigene Nachzucht

  von Privatperson                        aus Tierheim                                      Fundhund ( z.B.
zugelaufen )
Herkunft des Hundes :

  liegt vor ( ist dem Antrag beizufügen )                                                     liegt nicht vor
Ergänzungen
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4. Bisherige Auffälligkeit

Der Hund ist in der Vergangenheit bereits negativ aufgefallen :

  Nein

  Ja, und zwar :     Biss Mensch      Biss Tier      Anspringen von Menschen

                                  Beschädigung von Sachen         Unbeaufsichtigtes Herumlaufen

Die vorgenannte(n) Auffälligkeit(en) wurde(n)
behördlich erfaßt :     Ja                       Nein

Datum / Zeitraum der Auffälligkeit(en) :

Genaue Bezeichnung der erfassenden Behörde(n) Aktenzeichen der erfassenden Behörde(n) :

5. Versicherungsschutz

Es besteht Haftpflichtversicherungsschutz :

                Ja                      Nein

Bezeichnung des Versicherungsunternehmens (mit
Ortsangabe)

Versicherungsnummer : Deckungssumme für Personenschäden
:

Deckungssumme für Sachschäden :

  Versicherungsschein ist beigefügt

6. Angaben zur steuerrechtlichen Anmeldung

Der Hund ist angemeldet beim Steueramt: Steuernummer :

7. Sachkundenachweis des Hundehalters bzw. Hundeführers

  ist beigefügt        wird nachgereicht

  Prüfung vor der Behörde   gleichwertige Prüfung   Jägerprüfung

8. Bemerkungen und sonstige Angaben

Es wird bescheinigt, dass die vorstehenden Angaben der Wahrheit entsprechen. Mir ist bekannt, dass bei
falschen bzw. unvollständigen Angaben eine erteilte „Erlaubnis zum nichtgewerblichen Züchten, Halten
und/oder Führen von gefährlichen Hunden“ kostenpflichtig entzogen werden kann.
Die vorstehenden Angaben dienen lediglich der Prüfung meines Antrages und dürfen außerhalb des
Genehmigungsverfahrens nach der Hundehalterverordnung an Dritte nicht weitergegeben werden. Dieses gilt
nicht, wenn sich aus den Angaben berechtigte Hinweise auf einen Straftatbestand oder Verstöße gegen
bestehendes Recht ergeben.
Mir ist bekannt, dass durch die Antragstellung eine Gebührenschuld nach § 8 der Hundehalterverordnung
entsteht.

___________________________ _____________________________________
Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers / Hundehalters

(1) Je Hund bzw. je Hundehalter /Führer eines Hundes ist ein gesonderter Antrag zu stellen

(2) Daten werden für die Prüfung der Zuverlässigkeit ( Führungszeugnis ) benötigt

Raum für amtliche Vermerke ( Bitte nicht ausfüllen )
Die Kopie des vorstehenden Antrages gilt als amtlicher Nachweis nach  § 4 Abs. 4 Satz 3 HundehVO, dass ein
entsprechender Antrag bei der zuständigen Behörde gestellt wurde.

____________________ ____________________________

Ort, Datum Unterschrift Stempel


